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Darstellung der wichtigsten Vorschriften  

des Jugendschutzgesetzes (JuSchG) 

 

F
un

ds
te

ll
e 

 

Geschützte 

Altersgruppen 
KINDER 

 

unter 14 Jahre 

JUGENDLICHE 

 

     14 und 15 Jahre               16 und 17 Jahre 

 
(Erziehungsbe- 

Auftragter ist 

Erziehungsbe-

rechtigtem 

gleichgestellt) 

ausnahmsweise 

erlaubt 

 

Gefährdungs-

bereiche 

ohne 

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

 

in  

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

ohne 

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

 

in  

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

 

ohne 

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

 

in  

Begleitung 

eines 

Erziehungs-

berechtigten 

 

§ 8 Aufenthalt an 

jugendgefähr-

denden Orten 

 

       

§ 4 

Abs. 1, 

Abs. 2 

Aufenthalt in 

Gaststätten 

 

 

      bei Veranstaltungen eines 

Trägers der Jugendhilfe; 

auf Reisen; zur Einnahme 

einer Mahlzeit od. eines 

Getränkes zwischen 05 

und 23 Uhr 

§ 4 

Abs. 3 

Aufenthalt in 

Nachtbars und 

Nachtclubs 

 

       

§ 9 

Abs. 1 

Nr. 1 

Abgabe und Ver-

zehr branntwein-

haltiger Getränke 

 

       

§ 9 

Abs. 1 

Nr. 2 

Abgabe und Ver-

zehr anderer al-

koholischer Ge-

tränke 

                       

 

 

in Begleitung eines 

Personensorgebe-

rechtigten (§ 9 Abs. 2) 

 

§ 5 

Abs. 1 

Anwesenheit bei 

öffentlichen 

Tanzveranstal-

tungen 

      Ausnahmegenehmigungen 

auf Vorschlag des Jugend-

amtes möglich (§ 5 Abs. 

3) 

§ 5 

Abs. 2 

Tanzveranstal-

tungen anerkann-

ter Träger der 

Jugendhilfe 

       

§ 10  

Abs. 1 

 

Rauchen in der 

Öffentlichkeit 

(und Abgabe) 

 

       

§ 11 

Abs. 1 

bzw. 

Abs. 4 

Besuch 

öffentlicher 

Filmveranstaltun

gen  

      für nicht zu gewerblichen 

Zwecken hergestellte und 

nichtgewerbliche genutzte 

Filme (§ 11 Abs. 4) 

 

Polizeidirektion 

Schweinfurt 


